
ARTEN VON LOGIKBÄUMEN

FAKTOR/HEBEL/KOMPONENTE
SINNVOLLE ANWENDUNG

Frühzeitig, wenn Sie über die
zugrunde liegende Struktur noch nicht
viel wissen oder noch keine Hypothese
aufstellen können.

Frühzeitig, wenn Sie etwas über die
»Endpunkte« des Problems wissen, aber
immer noch nicht die zugrunde liegende
Struktur oder Beziehung zwischen
den Teilen erfasst haben.

Wenn Sie eine klare Vorstellung von der
Problemstruktur haben, vor allem wenn
diese logisch oder mathematisch
schlüssig ist (zum Beispiel Return-on-
Capital-Bäume).

Wenn Sie ausreichend über die
Struktur wissen, um klare Hypothesen
aufzustellen, um diese mit Ihren
gesammelten Daten zu testen.

Wenn Sie genügend über die
Problemstruktur wissen und die Natur
der Entscheidung eine Reihe von
stufenförmigen Verbindungspunkten ist,
gegen die die Daten und Analyse gestellt
werden. Bedient sich der Wenn-dann-
Konstruktion.
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